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„Nahe an der Krise“ ?  

Konflikt Nübbel - Büdelsdorf 

• Verwaltungsrat 21.09.16:  
• Die Ablehnung eines Leitprojekts ist allein noch keine Krise 

• Kein Schlichtungsverfahren, sondern bilaterale Klärung 

 

• Wie sollen zukünftig Leitprojekte entwickelt, inhaltlich ausgestaltet 

und innerhalb der Mitgliedskommunen diskutiert werden ? 

 

• Je intensiver die Diskussion vor Ort ist, desto überflüssiger sind die 

Regionalkonferenz, der Verwaltungsrat und der Vorstand –  

und damit die gesamte Entwicklungsagentur ? 
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Fortschreibung des Entwicklungsplanes 
Stand der Beratungen vor Ort 
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Kommune  Sachstand 

Alt Duvenstedt Abgeschlossen 

Borgstedt Abgeschlossen 

Fockbek Abgeschlossen 

Jevenstedt Abgeschlossen 

Nübbel Abgeschlossen 

Schacht-Audorf Abgeschlossen 

Osterrönfeld Abgeschlossen 

Rickert Abgeschlossen 

Schülldorf Abgeschlossen 

Schülp bei Rd.  Abgeschlossen 

Westerrönfeld Abgeschlossen 

Rendsburg Abgeschlossen 

Büdelsdorf Abgeschlossen 



Zusammenarbeit mit der Wirtschaft - 

Initiative Rendsburg 2030 

• Vorstellung des Modells in der Regionalkonferenz am 13.04.16 

 

• Vereinssatzung und Gesellschaftsvertrag liegen im Entwurf vor 

 

• Gesellschafts- und steuerrechtliche Prüfung sind fast 

abgeschlossen, kommunalrechtliche Prüfung steht an 

 

• Entwicklung einer Aufgabenteilung zwischen 

Entwicklungsagentur, Initiative Region Rendsburg e.V. und 

Region Rendsburg GmbH ist in Arbeit, auch in Bezug auf 

Marketingfragen 

 

• Beratung in den örtlichen Gremien möglichst im 1. Quartal 

2017 
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Kooperation mit 

Leitstelle Fördermittelmanagement  

• Vorbereitung der Förderanträge für die Erschließungen der 

interkommunalen Gewerbegebiete „Rendsburg-Osterrönfeld“ 

(RPA) und „Borgstedtfelde“ (EGB) aus dem GRW-Programm 

(Gemeinschaftsaufgabe regionale Wirtschaftsförderung) des 

Landes S-H 

 

• Langwierige Verhandlungen mit dem Land und der 

ausführenden Investitionsbank (Förderung wird nur noch auf 

die Differenz zwischen kalkuliertem und marktüblichem 

Grundstückspreis gewährt ?) 

 

• Änderung der Gesellschaftsverträge der RPA und der EGB 

notwendig (Gewinnerzielungsabsicht der GmbHs muss 

ausdrücklich und ausführlich ausgeschlossen werden, sonst 

keine Förderung) 
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Klimaschutzmanagement für klimafreundliche 

Mobilität in der Region Rendsburg 
im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative des 

Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und 

Reaktorsicherheit (BMUB) - Mobilitätsmanager RD 

• Einstellung eines Klimaschutzmanagers für 2 Jahre zur 

Vorbereitung und Durchführung ausgewählter Teilprojekte des 

Klimaschutzteilkonzepts „Mobilität in der Region“ 

• Kosten ca. 90.000 €/a  

abzüglich einer Förderung 65% Bund und 25% AktivRegion 

verbleiben ca. 10.000 €/a bei der Entwicklungsagentur   

• Beschlüsse des Verwaltungsrats am 25.05.2016 und 21.09.2016: 

Beantragung des Projekts im Rahmen  

• der BMUB-Ausschreibung und  

• Der LAG Eider- und Kanalregion (AktivRegion) 

 
• Förderantrag an den Bund wurde am 28.09.2016 hochgeladen 
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Machbarkeitsstudie zur Einrichtung eines 

Kompetenz- und Bildungszentrums „Grüner 

Kamp“ für den Sektor „Erneuerbare Energien“ 

• Machbarkeitsstudie beauftragt an GLC Glücksburger Consulting AG 

 

• Präsentation der Zwischenergebnisse 29.08.2016:  

• Bildungs-, Ausbildungs- und Weiterbildungsangebote 

ausreichend und nicht ausbaubedürftig 

• Reines Netzwerken wird eher als Belastung eingeschätzt 

• Projektbezug erforderlich 

• Idee u.a.: Kommunale Leitstelle Energieeffizienz einrichten ? 

• Koppeln mit dem Teilklimaschutzkonzept  

„Eigene Liegenschaften“ ? 

 

• Abschlussbericht im November 2016 
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Leitprojekte 2017 
Arbeitsstand 

• Sollten alle beantragten Leitprojekte bewilligt werden, wären die 

Wirtschaftspläne der nächsten 4 Jahre ausgelastet 

 

• Somit dürften bis 2018 keine neuen Anträge gestellt werden 

 

• Lösungen: 

• Akzeptanz der o.g. Konsequenzen:  

Ablehnung 

• 100% Förderung nach Qualitätskriterien mit der Folge, dass 

einzelne Anträge 2017 nicht bewilligt werden können:  

Ablehnung 

• Abgestufte Förderung nach Qualitätskriterien 70%/30%, da 

sich zwei Gruppen ergeben: 

Ablehnung 
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Neugestaltung der Homepage der 

Entwicklungsagentur 

9 10. März 2016 



Regionalkonferenz 

• 2. Regionalkonferenz  am 12.10.2016  im „Schülper Kroog“, Schülp 

 

• Schwerpunkt:  Leitprojekte 2017 

 

• Die Leitprojektanträge 2017 werden wie gewohnt mit der Einladung 

auf der Homepage veröffentlicht. 
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